
Spurwechsel – Billigkeitsrichtlinie: Nachweis der Mittelverwendung  
Anlage zu Ziffer 8. 

 

 
Zuwendungsempfänger:      Auskunft erteilt:  ………………………… 
        Telefon: ………………………… 
……………………………………………………   E-Mail:  ………………………… 
…………………………………………………… 
…………………………………………………… 
 
 
 
Landesamt für Soziales und Versorgung  
Dezernat 53  
Lipezker Straße 45 
Haus 5  
03048 Cottbus 
 
 
 

Verwendungsnachweis entsprechend Ziff. 8. 
der Spurwechsel – Billigkeitsrichtlinie 

 
 

Durch Zuwendungsbescheid vom…………………………, Gesch. Zeichen…………………………  
 
wurden zur Finanzierung der Maßnahme: 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
Landesmittel in Höhe von  ………………………… EUR bewilligt. 
 
Es wurden insgesamt ausgezahlt………………………… EUR. 
 
 
I. Nachweis 
 
Die folgenden Angaben gelten anstelle eines Sachberichts als Verwendungsnachweis: 
 
Anzahl der Teilnehmenden am Modellprojekt nach 
Screening insgesamt 

 

Anzahl der Teilnehmenden an einem Sprachkurs 
insgesamt 

 

- davon im Umfang von 700 Unterrichtsstunden  
- davon im Umfang von 400 Unterrichtsstunden  
- davon mit Kinderbetreuung  
Anzahl absolvierter Abschlusstests  
Anzahl der Kursteilnehmenden, für die ein 
Fahrkostenzuschuss gewährt wurde 
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Anzahl der geschaffenen Koordinierungsstellen in 
VZÄ 

 

Anzahl der geschaffenen Stellen für die 
sozialpädagogische Begleitung in VZÄ 

 

Fahrtkostenzuschuss nach BRKG gewährt Ja Nein 
- Zuschuss ÖPNV, § 4 BRKG  
- Wegstreckenentschädigung 0,20 EUR / km  
 
Anzahl der Arbeitsaufnahmen  
Anzahl der Ausbildungsaufnahme  

 
Ein gesonderter zahlenmäßiger Nachweis ist nicht zu erbringen. 
 
II. Bestätigung 
 
Es wird bestätigt, dass die Ausgaben notwendig waren, dass wirtschaftlich und sparsam verfahren 
worden ist und die Angaben mit den Büchern und Belegen übereinstimmen.  
 
In Kenntnis der strafrechtlichen Bedeutung unvollständiger oder falscher Angaben wird versichert, dass  

 die Einnahmen und Ausgaben nach den Rechnungsunterlagen im Zusammenhang mit dem 
geförderten Vorhaben angefallen sind  

 die nicht zuwendungsfähigen Beträge, Rückforderungen und Rückzahlungen abgesetzt wurden,  
 die Zuwendung ausschließlich zur Erfüllung des im Bewilligungsbescheid näher bezeichneten 

Zuwendungszwecks verwendet wurde  
 und die im Zuwendungsbescheid, einschließlich der dort enthaltenen Nebenbestimmungen, 

genannten Bedingungen und Auflagen eingehalten wurden.  
 
Dem Unterzeichner ist bekannt, dass die Zuwendung im Falle ihrer zweckwidrigen Verwendung der 
Rückforderung und Verzinsung unterliegt.  
 
 
.........................................     ................................................................  
Ort, Datum     Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift

    
 

……………………………………………….  
(Unterschrift in Blockbuchstaben) 


